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Kennzeichnend für die Baugeschichte des Bozner 
Rathauses (1902-1907) ist die relativ lange und 
komplexe Planungsphase. 

Der erste Plan stammte vom Bozner 
Stadtarchitekten Wilhelm Kürschner (1869-1914) 
und ist wenig bekannt. Der aus Sachsen stammende 
Kürschner entschied sich für einen historisierenden 
Baustil und verband auf kreative Weise Elemente der 
Renaissance mit Elementen des Rundbogenstils und 
der Neugotik. Auf diese Weise gelang es ihm, das 
Rathausgebäude harmonisch in das bauliche 
Ensemble des Rathausplatzes einzufügen. Auch die 
Struktur des Gebäudes und die Gliederung der 
verschiedenen Funktionen standen schon in dieser 
ersten Planungsphase im Vordergrund. Der Architekt 
Carl Hocheder überarbeitete Kürschners Entwurf 
mehrmals in stilistischer Hinsicht und gab dem 
Bozner Rathaus letztlich die Form, wie wir sie heute 
kennen. 

Querschnitt des Rathauses, erster Entwurf, 
Wilhelm Kürschner (1902?)

Perspektivische Darstellung des Bozner Rathauses, 
Wilhelm Kürschner,  Juni 1902

Grundriss des 
Hochparterres des 
Rathauses, erster 
Entwurf, Wilhelm 
Kürschner, 1902


